Herr Josef mödt auf ...


Ausgabe Nr. 16


Venus wohnt am Berg

Herr Josef !
Wos soi i da denn mödn ? Du missast mi eigentlich nu kennan, weil i hob da scho amoi meine Zurständ gschüdat. Es is a so: I bin momentan urndlich im Orsch, wäu beim Bundesheer scheissns ma hint und vurn eine. Zum Beisspü samma amoi zum Orsch da Wöd gfohrn. Saukoid wors und gschneit hots wia beim Dr. Schiwago.

Jedenfois samma mit dem scheiß BundesheerBus hängan bliebm und da Obast hot ma glei augschofft, dass i de Kettn aulegn soi. Supa, hob i ma docht. Guad, da Tog geht vurbei und auf´d Nocht bin i wia oiwei zum Wirtn kräult. Durt hob i daun g´soffm und mit de aundan Kortn diwed. Wia si oba herausstöhn soitat, wor der Tog net nur dienstlich sundan a privat verschissn. I hob beim Spüh übahapt kann Meta ghobt. A ewiga Optimist, wia i ebm bin, hob i ma denkt, das waun i im Spüh a Pech hob, i wenigstns in da Liebe zuaschlogn kuntat. Oba net amoi mit unsare Bana am Berg hot si wos daun.

Jetzn hzob i oba ghört, das do jetzt seit kurza Zeit am Venusweg a Oase der Liebe für vom Oitog gschundene Maunsbüda, wia a i des bin, gebm soi.

I persönlich trau den Weiban in da Venusfoin mehr zua ois dem Obritzberger Peda, wos des massiern betrifft. De mochadn mi scho eha glicklich.

Mei Frog: Host du vielleicht des Etablissement scho moi aufgsuacht und wia worn deine Eindrücke ? I denk ma, bevor i an „Bladn“ investier, hear i ma dei fochkundige Meinung dazua au.

Mit freundlichen Grüßen, TM

Herr Josef meint:

Oiso, dast des glei waßt: I wor no nie in an Puff !I bin jo net ana vo de orgn Hund, de wos do gibt. I hob halt gheart, üba an Freind, der wos an kennt, der scho da drin wor und si des amoi augschaut hot. Quasi aus reinem Intaresse, hot er bereitwüllig dazöht. Oiso, vo dem was i, das de Hetz 300 ö$ kost. A wirklich guada Preis, wo man nebmher noch fünf, sechs Bier owehaun kau. De Fraun durt soin da ur Waunsinn sei und einiges drauf haum.

Mehr Infos muaßt da, wennst mehr wissen wüst, vom Hr. Martin, seines Zeichens Kellner beim Tränker, hoin.
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Rausgemobbt

Servas Joschi !

Mei Name is Weikmann Fredl und i bin Trainer beim SVRW – besser: wor is !

Oba jetza soi i ois spurtlicha Leita fungiern. Des dat mi jo net stean, oba wia I eaforn hob, wer mei Nochfoiga wern soi, hots mi grissn wie an Pücher am Stromstuhl. I hob des sofurt ois „HorrorWitz“ aufgfosst, quasi wia des Wöduntagaungsgschichtl vo de Zeugn Jehobas. Oba leida stimmts. Mit olle Einzlheitn.

Jetzt frog i mi ernsthoft, wia ma mit so an Traina in de erste Klass auferauschn soi ! I wü jo net sogn, dass i bessa ois da Happel warad, weil i bin jo a nur a Mensch. I glaub afoch, dass mi ogschossn hobm; wahrscheinlich nur deswegn, weil i bei de Match ollawäu a bissl enerviert bin. Wos soi i denn duan, waun der schworze Voihammer an soich an Schaas pfeift !Soi i afoch jo und Amen sogn ? Na,... i ned !

So Joschi, wia kaun i den Horwitz wieda oschiassn ?

Herr Josef meint: 

Sehr geehrter Herr Weikmann !

I glaub dir schon, dass du dich übergangen fühlst. I find a, das es a urndliche Sauerei ist, einen besseren Trainer wie deinersöh find ma im ganzen vierzehnten Bezirk nicht !

I denk jedoch, das i den Grund für deine Abservierung waß – und des hat sicher nichts mit deinen gelegentlichen verbalen Austritte auf dem Fuaßboiplotz z´tuan. Du warst einfach ein kostenintensiver Bestandtäu in der Kalkulation des Kassiers Martin K. Da dieser allerorts als „faule Nudl“ bekannt ist, und man ihn wegn jedn Schaas anrean muaß, dass a wos tuat, hod er aus Arbeitsersparnisgründen dafür gesorgt, dass er in deinen Konten nix mehr zum Umbuchen hod. Wie gesagt, ist das nur eine Vermutung und mi soi da Blitz treffm, wauns stimmt.

Red oiso mitn Kassier a Wort vo Mann zu Mann; und mochs wia da Kurtl:

L o s  d a  n i x  g f o i n !
